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KRÖSUS 
DES TAGES 
Real Madr id  ist der 
neue Marke t ing-Krö
sus im internationalen 
Fusshall. <j i 

VOLKS 
BLATT NEWS 

Miliar bei WM-Triumph gedopt 
RAI) - Zeitfahren-Weltmeister David Mi l ia r  
hat nach einem Bericht der französischen 
Sportzeitung «L'f-quipe» zugegeben, auch bei 
seinem Tilelgewinn im. vergangenen Jahr in 
Hamilton (Ka) gedopt gewesen .zu sein. Dem 
Schotten droht nach seinem Geständnis eine 
Sperre von bis zu zwei Jahren und die Aber
kennung des WM-Titels. M i l i a r  hatte bereits 
im Juni bei Ermittlungen gegen seinen Cofi-
dis-Rennstall die Einnahme des Blutdoping-
niittels Epo eingestanden. «Ich habe davon 
geträumt. Weltmeister zu werden. Das habe 
ich auch erreicht, aber ich habe betrogen», 
sojl der 27-Jährige erklärt haben. (si) 

Bruylandts positiv getestet 
RAD - Der belgische Radprofi Dave Bruy
landts hat einen positiven Dopingtest bestä
tigt. Wie der Kapitän der Chocolat-jaci|ues-
Mannschaft in Brüssel bekannt gab, war ihm 
am 9. Apr i l  beim GP Cerami Epo-Missbrauch 
nachgewiesen worden. Bruylandts bestritt, 
das Blutdopingmittel wissentlich angewandt 
zu haben, (si) 

Real neuer Marketing-Krösus 
FUSSHALL - Der spanische Rekordmeister 
Real Madrid hat zwar auf  dem Rasen eine 
enttäuschende Saison hinter sich, ist aber der 
neue Marketing-Krösus i m  internationalen 
Fussball. Die «Königlichen» schrauben ihre 
Erlöse aus dein Marketing-Geschäft in die
sem Jahr auf  die Rekordsumme von 138 
Mil l ionen Euro. Sie haben damit dem engli
schen Vorzeige-Klub.Manchester United den 
Rang abgelaufen. (si) 

Römischer Unternehmer 
übernimmt Lazio Rom * 
FUSSHALL- I .azio Rom siebt Licht am En
de des Tunnels. Der römische Unternehmer 
Claudio Lotito (45) steigt als neuer Hauptak-
lionär in den krisengeschüttelten Klub ein 
und wendet somit die Gefahr eines Lizenz
entzuges ab. Lotito wird im Rahmen einer 
vom Klub in die Wege geleiteten Kapitalauf
stockung 21 Mil l ionen Euro zahlen und somit 
einen 32-Prozcnt-Anteil übernehmen. ( id) 

blaS? IRE KORD 
J U N G E S  REKORDAUFGEBOT 

OLYMPIA - China (407 Athleten) und 
Australien (487) nehmen an den Olympi
schen Spielen vom 13. bis 29. August in 
Athen mi t  einem Rekordaufgebot teil. Das 
chinesische Team ist im Hinbl ick auf  Pe
king 2008 mit  einem Durchschnittsalter von 
knapp über 23 Jahren sehr jung. Die beiden 
Länder belegten 2000 in Sydney in der Na
tionenwertung die Plätze 3 (China) und 4. 

KANDIDAT 
DES TAGES 
Oliver Kahn mach sich 
für Winnie Schäfer als 
neuen deutschen Bun
destrainer stark. 1 2 
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NIEDERLAGE 
DES TAGES 
Kenny Banzer scheitert 
bei der U18-Tcnnis-
E M  in Klosters in der 
ersten Runde. 12 

ERFOLG 
DES T A G E S  
Das Beachvol leybal l -
Duo Wachter/Indra holt 
sich beim A3-Turn ier  
in Jona Platz  2 12 

Lance kennt keine Gnade 
Etappensieg und Maillot jaune für den Amerikaner Lance Armstrong 

VILLARD-DE-LANS - Lance Arm
strong kennt in der Tour de 
France keine Gnade. Oer Ameri
kaner entschied die 15. Etappe 
in Villard-de-Lans im Spurt vor 
Ivan Basso (It) und Jan Ullrich 
(De) für sich. Thomas Voeckler 
(Fr) musste das Maillot jaune 
an den Amerikaner abtreten. 

Der Ruhetag hatte nicht genügt, da
mit sich der junge Franzose von den 
Strapazen erholen konnte, die er in 
den Pyrenäen zur Verteidigung der 
Führung i m  Gesamtklassement auf 
sich genommen hatte. A m  steilsten 
der sieben Berge, dem Col de l 'E-
eharrasson, kam Voeckler nicht mehr 
mit. A u f  wenigen Kilometern biisste 
er drei Minuten ein. Im Ziel sum
mierte sich der Rückstand des tapfe
ren Kämpfers auf 9:39 Minuten. 

Das Mai l lo t  jaune hatte Voeckler 
in der 5. Etappe von Amiens nach 
Cliartres erobert. Nach dem Erfo lg 
.seines Teams im Mannschaftszeit
fahren wo l l t e  Lance Armst rong 
nicht schon die Verantwortung für 
den Rennverlauf übernehmen. Des
halb liess er eine Fluchtgruppe ge
währen, die 12:33 Minuten vo rdem 
Feld ins Z ie l  kam. A ls  Vierter der 
Flüchtlinge begann Voecklers gros
ses Abenteuer im Mai l lo t  jaune. I m  
Vercors-Massiv rückte der Sympa
thieträger in den Hintergrund. 

Angriff von Ullrich 
Verzweifelt fragten sich die deut

schen Berichterstatter, weshalb 
Armstrong den Tageserfolg nicht 
Jan Ul l r ich iiberliess. Ihrer Mei 
nung nach hätte der Wahl-Schwei-
zer den Etappensieg verdient ge
habt, weil er 60 km vor dem Ziel in 
der Hauptgruppe attackiert hatte. 
«Ich woll te am schwersten Berg an
greifen, um zu schauen, wie die 
Gegner reagieren. Ich hatte ange
kündigt, dass ich attackieren wer
de», sagte Ullr ich, der während sei-

Mit einem beeindruckenden Kraftakt holte sich Lance Armstrong den Etappensieg und das gelbe Trikot. 

nes Vorstosses über 32 km zu einein 
Maximalvorsprung von einer M inu
te auf  die Favoritengruppe kam. 

Vorsprang leicht ausgebaut 
Ull r ich und der deutsche Meister 

Andreas Klöden mussten im Spurt 
Basso und insbesondere Armstrong 
den Vortritt lassen. Der Amerikaner 
kam zu seinem 18. Einzel-Etappen-
sieg in der Tour, 'und er schlüpfte 
zum 55. Ma l  ins Leadertrikot. Bis 
Paris w i rd  der fünffache Tour-Sie

ger Miguel  Indurain (Sp, 60) egali
siert haben. Dass Armstrong so ve
hement um den Tagessieg spurtete, 
war nicht nur in seinem Ehrgeiz zu 
suchen. Die Bonifikation erlaubte 
ihm, seinen Vorsprung auf Basso 
auf 1:25 Minuten auszubauen. 

Heute Bergzeitfahren 
Heute, Mittwoch, kommt es zum 

Höhepunkt des gigantischen Spek
takels Tour de France: Bergzeitfah
ren auf die Alpe-d' Huez. (si) 

Rud:  T o u r  d e  Frat lcc ,  15. K lappe  - Rcsi i l tn le  

T o u r  dt* France. 15. Etappe,  VaJrea* - Vi/Jur<J-
(Ji'-Luns <180,5 k m ) :  I. Lance Armstrong 
4:40:30 (3S.WW km/h ), 20 Sekunden Bonif ikat ion. 
2. Ivan BasM) (h),  gleiche Zei l .  12 Sek. Bon. .V Jan 
Ul l r ich (De) 0:03, K Sek. Bon. 4. Andreas K lodon 
(De) 0:W>. 5. I x v i  Leipheinicr (USA)  0:13. 6. Ri
chard Virenijuc (Fr)  0:4X. 7. Michael Rusrnussen 
(D i l )  0:4(). 8, Jose A / c \ e i l o  (Pur) 0.5.V 9, Jens Vo-
i jü  (De) 1:04. 10. Carlos Sasirc (Sp) 1:24. I I .  I.ati* 
renl Brochard (Fr)  1:58. 12. Manns  Sahahatiskas 
( I . iÜ 2:02. 13. Oscar Pereiro (Sp), 2:10. 14. Chris-, 
lophe Moreau (Fr)  2:11. 15. Ciilberlo Sinioni ( I t )  
2:13. 16. Georg Totschnig (()).  17. Francisco Man-
ccbo (Sp). IS. Pielro Caucchioli (I i).  Il>. Marcos 
Serrano (Sp), alle gleiche Zeit. 20. Iker C'amano 
(Sp)  2:24, ( .V.samlKlassi 'mcnt:  1. A rms t rong  
67:13:43. 2. Ba«.so 1:25. 3. K l ik len 3:22. 4. Man-
ccbo 5:39.5. Ul l r ich 6:54. 6. A / c v c J o  7 M .  7. Toi -
schnig 8:1'). S. Voeckler *9:28. Caucchiol i  10:10. 
10. I x i phe imer  10:58. 

Olympischer Geldregen 
IOC kassiert für Olympia 2004  in Athen 1,498 Milliarden Dollar für  TV-Rechte 

ATHEN - Die Kostenentwicklung 
bei der Vergabe der TV-Rechte 
für Olympische Spiele macht 
das Internationale Olympische 
Comite (IOC) schon vor den 
Spielen in. Athen zum grossen 
Gewinner. 

1,498 M i l l i a rden  Do l la r  Hessen' 
sich die Fernsehstationen weltweit 
die Rechte an den Sommerspielen 
2004 kosten, was einer Steigerung 
gegenüber Sydney 2000 um rund 
.12.5 Prozent entspricht. Den 
Grossteil der Kosten trügt der US-
Sender N B C ,  der 793 Mi l l ionen 
Dol lar  zahlt. Die Europäische 
Rundfunk-Union (EBU)  steuerte 
394 Mio .  Dol lar  bei. 

Die Vermarktung der TV-Rechte 
ist damit längst die Haupteinnali-
niequelle des IOC und der jewei l i 
gen Veranstalter. 49 Prozent der 
Einnahmen verbleiben hei den Or
ganisatoren, 51 Prozent tei l t  sich 
das IOC mi t  den 35 internationalen 
Sportverbänden, die o lympisch  
sind, und den 202 Nationalen 
Olympischen Komitees (NOK) .  

Rasante Entwicklung 
TV-Rechte vergibt das IOC seit 

i960,  sie hatten zunächst aber 
kaum mehr als einen symbolischen 
Wert, Für die .Sommerspiele in -
Rom lukrierte das IOC rund eine 
M i l l i on  Dollar, für die Winterspiele 
in Squaw Valley ca. 50 0()0 Dollar. 

Einen Schub bekamen die T V -
Rechte durch die ersten stark kom
merzialisierten Spiele 1984 in Los 
Angeles mit  rund 287 Mi l l ionen 
Dol lar  und stiegen innerhalb von  
zwei Jahrzehnten auf  2,6 Mrd.  Do l 
lar an. So viel kassiert das IOC für 
die Winterspiele 2006 in Turin und  
die Sommerspiele 2008 in Peking 
(NBC: 1,5 Mrd., EBU:  578 Mio . ) .  

Weitere Steigerung 
Durch den Zwei-Mil l iarden-Deal 

mit NBC, das sich i m  Poker gegen 
CBS, A B C  und FOX durchgesetzt 
hat, für die US-Rechte der Winter
spiele 2010 in Vancouver und die 
Sommerspiele 2012 wird das I O C  
seine TV-Einnahmen auf über drei 

TV-Rcchte fü r  Sommerspiele 
Jahr Or t  Kosten 
1980 Moskau 101* 
1984 • Los Angeles 287 
1988 Seoul 403 
1992 Barcelona 636 
1996 Allanin 935 
2000, Sydney 1332 
2004 Alhen 1498 

* = Angaben in Millionen Dollar 

Mill iarden Dollar steigern. Die E B U  
setzte sich für die Europa-Rechte 
gegen die private Konkurrenz durch 
und sicherte sich die Rechte um 746 
Mio. Dollar. Nicht inkludiert ist Ita
lien, Verhandlungen mit Kanada und 
dem asiatischen Markt stehen eben
falls noch aus, ( id)  
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